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mit Sendereinr.hub {oben)
und Neizieil (unten)

Die Corcinolron-Meßsender der Typenreihe SMC überstreichen mit einem Grundgercil und sechs oustousch-
boren Sendereinschüben den Frequenzbereich L..l6,0GHz. Sie sind universell einsetzbor ols

Leistungs-Meßsender Breitbqnd-Wobbel-Meßsender AM-FM-Meßsender

Kennzeichnende Eigenschoften

Hohe Auflösung der Frequenzonzeige: gesomte Skolenlönge pro Einschub llOcm

Hohe Frequenzkonsto nz: Frequenzönderu ng wöhrend l5 min Betrieb { 1 I , l0'4

Synchronisierborkeit durch Frequenznormole

Eingebouter FM-Hub- und Wobbelhubmesser

Geringer Mod ulolionsspon nungsbedo rf
Hohe Grenzfrequenz bei externer lmpulsmodulotion: 6 MHz

IOO' . Tostung bei PM

Eingeboufer Ausgongssponnungsteiler

Anzeige der verfügboren Leistung über eingebouten Richtkoppler

Geringe 5lörstroh lung

CARCI NOTRON .MESS - SE N D E R
16,o GHz
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Eigenschoften und Anwendung

Als leistungsmeßsender erfüllen die Corcinotronsender die Forderungen, die on einen Meßsender für die
Zusommenorbeit mit Meßleitungen, lmpedo nzmeßgercilen und Anordnungen zur Dömpfungsmessung zu
stellen sind.

Die eninehmbore Ausgongsleislung betrögt ie noch Frequenz l0mW bis I W und konn mit einem unge'
eichlen Ausgongsleiler verringerl werden. Dos Inslrumenl zeigt die om Ausgong verfügbore Leislung on.
Vo*eilhoft für die Verwendung von selektiven Anzeigeverstcirl<er-n ist die im Geröl vorgesehene 1 kHz-
Rechteck-Amplitudenmodulolion.

Bei der Verwendung ols Breitbondwobbelsender konn der Wobbelhub des Gerötes stetig und in Stufen von
einigen 100 l<Hz bis zum vollen Frequenzbereich des verwendeten Einschubes eingestellt werden; der

ieweils vorhondene Hub wird ongezeigl. Die Sender können mit Frequenzen von l0 bls l00Hz fremd
gewobbeli werden; zum internen Wobbeln*) ist ein 10-Hz-{Sögezohn-)Generotor eingebouf.

Bei AM-Meßsender-Betrieb kommt vorzugsweise lmpuls- bzw. Rechteckmod u |otion in Froge. Die obere
Frequenzgrenze für fremde Modu lotionssig nole liegt ohne Verwendung des inlernen Modulotionsverslör-
kers bei wenigslens 6 MHz.

ln ihrer Eigenschoft ols FM-Meßsender ermöglichen die Corcinolronsender mqximole Hübe von 40 bis
720 MHz, othAngig von der eingestelllen Trcigerfrequenz. Der Frequenzhub wird ouf der Frequenzskolo des

Senders durch Lichtmorken sichtbor gemocht (Minimol- und Moximo lf requenz). Ohne Verwendung des
internen Mod u loiion sve rstö rkers liegt die Modulotionsfrequenzgrenze bei 5 MHz.

Für die Anwend u ngsfö lle, bei denen on die Frequenzkonslonz des SMC höhere Ansprüche gestelll werden,
ols sie ein freiloufender Generotor erfüllen konn, besteht die Möglichkeit, die Au sgo ngsfreq uen z mrl erner

QuorzoberweJle zu synchronisieren. Notwendig hierzu sind ein geeigneler Normo lfrequenzgenerolor und
ein Zusolzgercil, dos die enlsprechende Quorzoberwelle erzeugl und mit der SMC-Ausgongsfrequenz ver-
gleicht. Dieses Zusotzgercit muß die Frequenzobloge in eine Regelsponnung umformen, die dqnn dem
Sender zur Frequenzregelung wieder zugeführt wird (siehe empfohlene Er9önzungen)'

Arbeitsweise und Auf bou

Die Corcinolronsender der Typenreihe SMC bestehen ous einem gemeinsomen Grundgerüt und clem
Sendereinschub, in den dos den jeweiligen Frequenzbereich bestimmende Corcinolron, versehen mil einer
zusölzlichen wirl<ungsvollen Abschirmung, eingebout isl.

Dos Grundgeröt erzeugl slörsponnungsfrei olle für dos Corcinotron benötigten eleklronisch slobilisierten
Betriebssponnungen. Weiterhin sind Modulotionsverstcirker für PM (AM) und FM, zwei Generoloren zur
Erzeugung von Rechlecksignolen für inierne Am plitudenmodulolion und ein 10-Hz-Sögezohngenerolor zur
Frequenzwobbelung enlholten. Alle wöhrend des Belriebes des Meßsenders inleressierenden Sponnungen
und Slröme können ouf einem eingebouten Instrument mit Hilfe eines Wohlscholters l<onlrollieri werden.

Sicherheitsscholtungen schützen dos Cqrcinolron vor Uberlostung und Schcjden durch Fehlbedienung oder
Ausfoll von Bouelemenien.

Do die Ausgongsfrequenz eines Corcinolrons bei vorgegebenen mechonischen Abmessungen ousschließ-
lich durch die Größe der Leilungssponnung bestimmt wird, l<onn ein diese Sponnung messendes Röhren-

voltrneler direl<t in Frequenzwerien geeichl werden. Ein derortiges Röhrenvollmeler, zusommen mit ernem

Lichlmorkengolvonomeier und einei Tronsporenl-Mehrfochsl<olo, ist in jeden Corcinotronsender-Einschub
eingeboul. Weiierhin isf dieses Röhrenvollmelei-mil einer speziellen Scholtung versehen, die es gestoltet,
bei-Wobbelmessungen outomotisch die nrinimqle und ebenso die mqximole Leilungssponnung ollernotiv
onzuzeigen und somil den Hub zu ermilteln.

Die Frequenz-Sl<olo hol eine Lcinge von 220 mm; diese Lcinge sieht wohlweise zur Anzeige eines der 5 Teil-
bereiche oder des gesomten Frequenzbereiches des ieweils benutzlen Einschubes zur VerfÜgung.

Die im Corcinotron erzeugte HF-Energie wird über eine dem Innenwiderslqnd der Röhre (50Q) enspre-
chende Kooxiolleilung durch einen ungeeichten Ausgongsleiler über einen Richtl<oppler on d;e Ausgongs-
buchse des Gerötes gefüh*. Dos von dem Richtkoppler gelieferte Signol dient zur Anzeige der om Aus-
gong verfügboren Leislung.

.Jeder der sechs Einschlbe für die verschiedenen Frequenzbereiche konn ohne weitere U mscho llmoßno hmen

wechselweise mii dem gleichen Grundgercit betrieben werden. Die Lieferung der Geröte erfolgt in ernem

stobilen Aluminiuml<osten mil obnehmborem Decl<el.

.) Dje Co(tioiron Meßsender s id B.5tondreil des R&S MIKROWELLEN POLYSKOP ZWC Für diese Anw€ndu.9 si dos Sender'Au5sonss

siono b.i -Wobbe n Inie.n" miJ e fer Hl fs Amplitudenmodu otlon (50 kHz Re.hteck) beouischlost

.1t0 300



- - Tec.hnische Dolen

Ausführungen

Co rcinolron-Meßsender Type SMC (komplett) BN 410300

Sender-Einschub') (einzeln; in Schutzkosten) BN 41030

a 4 mm/Skt

Fehlerg renzen

Frequenzdnderungen wcihrend l5 min noch 2 Stunden Be-
trie bsd q ue r

Frequenzcinderungen bei Netzspo nnungsschwo nkungen von
+ l0o/o

BN 4',t0310

BN 41031

Frequenzbereich (ohne UmscholtunS) 1 ...2GHz

zuscitzliche Teilbereiche (die ongegebenen Bereichsgren-
zen sind Richlwerle; sie hcingen von dem ieweils ver-

1 ,6 . . .3,2 GH2

rvendelen Corcinotron ob) . 0,98...1,26GH2 1,57...2,02GH2
1,17...1,45GH2 1,87...2,32GH2
| ,36 . . .1 ,64 GHz 2,18 . . .2,62 GHz
1,55...1,83GH2 2,48 . . .2,93 Gta'z
1,74 . . .2,02 GHz 2,78 . . .3,23 GHz

,_ Frequenzonzeige

Skolenouflösung in den Teilbereichen SMHz/Skolenteil 5 MHz/Skolenteil

Kurzhubstecker
uezrTrx b
(Roh rsockel)
umrüstbor 3)

durch Li

= 2,5 mm/Skf

Synchroni:

Kurzhubstecker
uez|ttx 6

{Rohrsockel)
um rüslbor 3)

> 18 dB

die om Ausgong verfügbore L

10. . .32 dBm

<tl,5dB

Frequenzregelung

Regelsponn ungsbedorf

- 
Ausgong

Quellwiderstond

Welliskeitsfoktor (VSWR)

Moximole Ausgongsleistung on einer 50-Q-Losl (obhcingig
von der eingestellten Frequenz und von dem jeweiligen
Corcinotron) co. 25 . . .30 dBm co. 22. . .30 dBm

Ausgongsteiler

erreichbore Dömpfung > 14 dB

A usg o ng s leistu ngso nzeige

Anzeigebereich 10...32 dBm

Fehler der Leistungsonzeige {bei unmoduliertem Befrieb) < 11,5 dB

,) Zur Erweireruns des Freq!enzbereiches eines de' oufseJührien vollstdndigen Corcinolron.Meßsender sihd z!sdlzliche SendeFEi.schÜbe €inzeln kduflich.

,t Dteser Anschluß ldßt sich vom genüizer durch Einschrouben von Umrüslsilzen leichr o!f viele ondere Sysieme omslellen; siehe Dolenbloil 902100.
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BN 4] 0320

BN 41032

BN 410330

BN 41033

BN 41 0340

BN 4]034

4ß...9,6GH2

4,70...6,05GH2
5,62...6,96GH2
6,53...7,87GH2
7 ,44 . . .8,78 GHz
8,35...9,70GH2

BN 410350

BN 41035

8...16GHz

79...r0,0GH2
9,3...1r,5GH2

10,9...13,0GH2
12,4...14,5GH2
'r3,8...16,1 GHz

2,4...4,7GHz 3,6...7,1 GHz

2,35...3,00GH2 3,53...4,51GH2
2J9 ...3,44GH2 4,15. ..5,18 GHz
3,23 . . .3ß7 GHz 4,86 . . .5,84 GHz
3,66...431 GHz 5,53...6,51 GHz
4,10 . . .4,75 GHz 6,19 . . .7,17 GHz

chfmorke quf 220 mm longer, direkt geeichter Lineorskolo
'10 MHz/Skolenteil 10 MHz/Skqlenteil
a 3,4 mm/Skt a 2,2 mmlSkt

20 MHz/Skqlenfeil
a 3,3 mm/Skt

50 MHz/Skolenfeil
e 4 mm/Skt

;otion der Ausgongsfrequenz mit Quorzoberwelle möglich'?)

mox. 20V on l0kQ
Doppelbuchse; R&S-Sochnummer FUN 10240

l1olo

<+'l . ]0-.

<r I . '10-3

50f,
<2,5

Kurzhubstecker
Dezifix B

'(Rohrsockel)
umrüsfbors)

Kurzhubstecker
Dezifix A
umrüstbors)

Kurzhubstecker
Dezifix A
umrüstbor3)

Kurzhubslecker
Dezifix A
umrüstbor3)

co.20...30dBm co.]5...25dBm
ungeeicht, stelig einstellbor

>24d8 >30d8
eistung wird über einen eingebouten Richtkoppler on einem

10...32 dBm 10. ..27 dBm

< + ],5 dB < + ],5 dB

co. 15. . .25 dBm co. 10. . .20 dBm

>40d8
Inslrument qngezeigt

10...27 dBm

< + 'l 
,5 dB

- I ... -1- t/ oöm

<+2dB

> 12 dB

,) Ge€isnel€ Sy.drroni3ierse.6te oul der l€lzlsn Dol€nblollseiie.



Modulotionseigenschoften (Doten gelten für

Wobbeln-Ei9en
WobbelIr equenz
Lineoritötsfehler der Ausgongsf requenz
Wobbelhub

Scig ezo h n o usg o n g
A u sg o n g.s Po n n u n g
Lineoritötsf ehler der Scigezohnsponnung (bezo-
gen ouf einen zeitlineoren Sögezohnsponnungs-
ve rlo u {)

Uberlogerle PM (für Regeloufgoben im Verbonde
des MIKROWELLEN-POLYSKOP ZWC)

Pu lsbleile
Mod u lotionsg rod
Pulsonstiegs- bzw. -obfollzeit (100/0... 900/o)

Wobbeln-Fremd
Modulotionsf requenzbereich
Wobbelhub

Modulolionssponnungsbedorf für mox. Hub .

FM-Fremd
Mod u lotionsfrequenzbere ich
moximo ler Gesomthub (Spitze/Spitze)

bei BN 4]0300
bei BN 410310
bei BN 410320
bei BN a10330
bei BN 410340
bei BN 410350

Modulotionssponnungsbedorf für mox. Hub .

Hubteilung eines einmol gewöhllen Hubes
Hubonzeige

mor. Fehler der H ubonzeige

PM-Eigen
folge[requenz
Pu lsbieile
Mod u lotionsg.od
Pulsonstiegs- bzw. -obfollzeit (100/o... 900/d

PM-Fremd
PM-FolgeIrequenzbereich
Pu lsbreitebereich
Modu lotionsg lod
Für volle Durchsteuerung benötigte Modulotions-
sponnun9
Pololitcit des Ansleuers igno les

olle Ausführungen)

l0 Hz (Sögezo hn)
'l 5olo
sieiig einsiellbor zwischen :: 0 und dem gesomlen Fre-
quenzbereich des verwendelen Einschubes
?^^ti^- Ft^...h"t^.-
co. 30 V,, on 2,5 kQ

'i 2 o/o vom Endwert

50 kHz t 0,,1 o/o (Rechteck)
co. 10 1rs

l00o/o
'i 0,1 rrs

mil Modulolionsverslörker inlern ohne
l0 Hz. . . 

,100 
Hz (Sdgezohn)

sietig einsteLlbor zwischen , 0 und dem gesomten Fre
quenzbereich des verwendeien Einschubes
{2V,, on 75Q

10 l,z . . .2 MHz

40...150MH2
65...240MH2
90...340MH2

140...550MH2
190...720MH2
150...700MH2

{ '1,5 V,, on 75 a
1, 1/3, 1/10, l/30, t/',]00, t/-

durch wechselweise Anzeige der Minimol- und der
Moximolfrequenz mittels Lichtmorken ouf der Fre-
q uenzs Ko to

co. l0 o/o

1000 Hz t 0,50/o (Rechteck)
co. 0,5 ms
l00o/o.i 0,i rrs

{80V., on 25A

l0 Hz...5 MHz

0 Hz . . .2,5 MHz
10 ms. . .0,3 1rs

I00 o/o

(2V., on 75O
umscho ltbo r, wo h lweise
positiv oder negoliv

obh<ingig
von der
eingestellten
Frequenz

( 60 V,. on 754

0Hz...6MHz
10 ms. . . 0,15 rrs

{ 80 V,, on 75 f2

Anpossung on Polo ritöt
durch Vo riotion des
Co rc in otron-Arbe ils-
punktes möglich

AM-Fremd
Modulotionsf requenzbereich
Zur Durchsteueiung der Corcinotronk"nnlini" t"-
rröiigle Mod u lo lionsspo n nung
Arbeitspunl<t ouf der Co rcinotron kennlin ie

Modulotionseingong (für Fremd m od u lot ion)

Störmodulotion BN 4]0300 BN 410310

AM-Störobstond . > 55 dB > 50 dB
FM-Störhub '<1200 kl,z .i 200 kHz

10H2. ..2,5 MF,z l0 Hz.. .6 MHz

{2V,, on 75Q {80V,, on 754
kontinuierlich einstelibor

HF-Buchse 4/13 DIN 47284, umrüslborl)

BN 410320 BN 410330 BN 4r0340 BN 410350

>50d8 >40d8 >50d8 >40d8
{ ]50 kHz { 300 kHz { 200 kHz < 300 kHz

) D eser A.schl!ß ößr s ch vom Betrürzer durdr Ei.schrouben vo. llhrüsre nsdizen eichr ouJ v e e ondere Syslem. !mslellen, 5iehe Doten
b oti 902I0!.

.1t0300



CARCINOTRON.MESS-SEN DER SMC

Allgemeine Doten

Netzonschluß 1151125/220/235 V !100/o; 47 .. .63 Hz (550 VA)

Abmessungen (B x H xT) und Gewichte
kompleites Geröt 550 x 530 )< 500 mm; co. 88,5 kg

Corcinotronsender-Einschub, einzeln, in Schutz-
kosten qus Holz (ouch zum Tronsporl geeignet) 300 x 580 >< 555 mm; co. 28,5 kg

Beschri{tung zweisprochig, deutsch/eng lisch

Forbe grou, RAL Z00l

Bestellbezeichnungen

Für den Frequenzbereich 'l . ..2 GHz
Komplettes Geröl

Corcinolronsender-Einschub, einzeln
(in Schutzkosten) ) Sender-Einschub 8N41030

Für den Frequenzbereich '1,6 ...3,2GHz
Komplettes Geröt

Corcinolronsender-Einschub, einzeln
(in Schutzkosten) ) Sender-Einschub BN 41031

Für den Frequenzbereich 2,4 . . .4,7 GHz
Komplettes Geröt

Corcinolronsender-Einschub, einzeln
(in Schutzkosten) ) Sender-Einschub BN4'1032

Für den Frequenzbereich 3,6. ..7,1 GHz
Komplettes Geröt

Corcinotronsender-Einschub, einzeln
{in Schutzkosten) } Sender-Einschub BN4l033

Für den Frequenzbereich 4,8 ...9,6GH2
Komplettes Gercit

Corcinotronsender-Einschub. einzeln
(in Schutzkosten) ) Sender-Einschub BN4l034

Für den Frequenzbereich 8. .. 16 GHz
Komplelles Geröl

Cqrcinotronsender-Einschub, einzeln
lin SchutzkostenJ ) Sender-Einschub BN4l035

Mitgeliefertes Zubehör (im Preis eingeschlossen) 1 Netzkobel (200cm)

Empfohlene Ergönzungen {gesondert zu bestellen, Auswohl ouf Anfroge)

Kurzhubstecker DezifixA oder Dezifix B, komplette HF-Verbindungskobel,
Umrüslsdlze ouf fremde Ansch lußsysieme.

Zum Synchronisieren erforderliche Zusotzgerdte:

Synchronisiergeröt Type XKG BN 444835

Misch- und Verzerrerkopf Type XME BN 444523

Normolfrequenzgenerotor Type XUC BN 444467

410300 prt.red in Wenern cermony Änderunsen, insbesöidere solche, die dorch den iechnischen rorlschrilt bedinst sind, vorbeholien /67 (B)


